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Mit dem Palmsonntag treten wir in die Karwoche ein. Sie ist der Höhepunkt des 
Kirchenjahres. Denn Ostern ist das höchste Fest der Christenheit: die jährliche 
Feier des Leidens, Sterbens und der Auferstehung Jesu, die mit dem Palmsonntag 
beginnt und mit dem Ostersonntagendet. 
Am Anfang und am Ende der Karwoche stehen Freude und Begeisterung. Dazwi-
schen aber liegen die schmerzlichen Tage des Leidens Jesu: er wird verraten, ge-
fangengenommen, zum Tod verurteilt, stirbt qualvoll am Kreuz und wird begra-
ben.
Von all dem ist am Palmsonntag noch nichts zu spüren. Begeistert wird Jesus in 
Jerusalem begrüßt. Eine große Menschenmenge jubelt ihm zu. 
Mit diesem Fest ist aber immer auch die Hoffnung auf eine neue, endgültige Be-
freiung verbunden: Alle erwarten, dass einmal zu Ostern in Jerusalem der Messias 
sich zeigen und aller Unfreiheit ein Ende bereiten werde. 
Jesus wollte offensichtlich ein Zeichen geben, dass er wirklich der erwartete Mes-
sias ist. „Ja, ich bin ein König!“ – wird er in wenigen Tagen zu Pilatus sagen. „Aber 
mein Reich ist nicht von dieser Welt“, stellt er dem Vertreter des Kaisers gegen-
über klar. Er will ein anderes Reich, das nicht auf der Gewalt der Waffen aufbaut, 
sondern auf der Macht der Liebe, der Gerechtigkeit und des Dienens. Das ist aber 
vielen zu wenig. Bald wird die Begeisterung in Wut umschlagen. Am Karfreitag 
wird die Menge lautstark fordern: Ans Kreuz mit ihm! 

Palmsonntag 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Liebe Schwestern und Brüder im Herrn! 
 

Wir gehen in diesen Tagen auf das Osterfest zu, 
das Fest der Auferstehung unseres Herrn – das 
Fest unserer Auferstehung. 
Die Christenheit kennt kein größeres Fest als 
Ostern. Alles woran wir glauben und auf was wir 
hoffen, hängt an der Auferstehung Jesu von den 
Toten. 
Meine Bitte: Feiern Sie diese heiligen Tage be-
wusst und mit innerer Anteilnahme mit. Beglei-
ten Sie den Herrn auf seinem Weg nach Jerusa-
lem, auf der Via Dolorosa, durch den Tod zum 
Leben. Machen Sie Ihr Leben fest am Kreuz, das 
steht, auch wenn die Welt sich dreht.  
Mit diesem Pfarrbrief senden wir Ihnen einen 
österlichen Gruß in Ihre Familien. Nicht verges-
sen sind auch die Kranken und Alten, die nicht 
mehr kommen können, um die Gottesdienste der 
Heiligen Woche mitzufeiern. Sie, die Sie zu Hau-
se sein müssen, grüßen wir besonders herzlich 
und versichern Ihnen unsere Verbundenheit und 
unser Gedenken am Altar. 
Wir grüßen die Kinder und Jugendlichen, die 
Familien und alle Pfarrangehörigen! Möge die 
österliche Freude, die Botschaft von der Auferste-
hung des Herrn den Weg in Ihre Herzen finden 
und sie berühren! 
Das leere Grab ist keine Täuschung. Christus hat 
den Tod besiegt, er lebt. Diese Freude des 
Ostermorgens erfülle auch uns und mache uns 
heute zu Zeugen der  
Auferstehung.  
 
Ein frohes und  
gesegnetes Osterfest 2018! 
 

 

Ihr  
Pfarrer Jürgen Josef Eckl 

 
 

Am Palmsonntag wird in allen 
Kirchen die Leidensgeschichte 
Jesu vorgelesen. Denn was 
Jesus in dieser Woche durch-
lebt hat, kommt in der einen 
oder anderen Form in jedem 
Leben vor: Zeiten der Begei-
sterung, der Anerkennung, des 
Lobes; Momente voller Hoff-
nung und Erwartung. Dann 
aber Zeiten des Misserfolgs, 
wo alle sich abwenden; Zeiten 
des Leides, der Schmerzen, der 
Verachtung. Es tut gut zu wis-
sen, dass am Ende des Weges 
die Auferstehung steht, nicht 
nur für Jesus, auch für uns. 
 
(Christoph Kardinal Schönborn, 
Erzbischof von Wien)



  

ZUM SONNTAG  
Palmsonntag, 25.03.2018 
 

Erste Lesung Jes 50,4-7 
Gott, der Herr, gab mir die Zunge eines Jüngers, damit ich verstehe, die Müden zu 
stärken durch ein aufmunterndes Wort. Jeden Morgen weckt er mein Ohr, damit ich 
auf ihn höre wie ein Jünger. Gott, der Herr, hat mir das Ohr geöffnet. Ich aber wehr-
te mich nicht und wich nicht zurück. Ich hielt meinen Rücken denen hin, die mich 
schlugen, und denen, die mir den Bart ausrissen, meine Wangen. Mein Gesicht ver-
barg ich nicht vor Schmähungen und Speichel. Doch Gott, der Herr, wird mir helfen; 
darum werde ich nicht in Schande enden. Deshalb mache ich mein Gesicht hart wie 
einen Kiesel; ich weiß, dass ich nicht in Schande gerate.   
 

Zweite Lesung  Phil 2,6-11 
Christus Jesus war Gott gleich, hielt aber nicht daran fest, wie Gott zu sein, sondern 
er entäußerte sich und wurde wie ein Sklave und den Menschen gleich. Sein Leben 
war das eines Menschen; er erniedrigte sich und war gehorsam bis zum Tod, bis zum 
Tod am Kreuz. Darum hat ihn Gott über alle erhöht und ihm den Namen verliehen, 
der größer ist als alle Namen, damit alle im Himmel, auf der Erde und unter der Erde 
ihre Knie beugen vor dem Namen Jesu und jeder Mund bekennt: „Jesus Christus ist 
der Herr“ - zur Ehre Gottes, des Vaters.  
 

EVANGELIUM  (bei der Statio) Mk 11,1-10 
Es war einige Tage vor dem Osterfest. Als sie in die Nähe von Jerusalem kamen, 
nach Betfage und Betanien am Ölberg, schickte Jesus zwei seiner Jünger voraus. Er 
sagte zu ihnen: Geht in das Dorf, das vor uns liegt; gleich wenn ihr hineinkommt, 
werdet ihr einen jungen Esel angebunden finden, auf dem noch nie ein Mensch ge-
sessen hat. Bindet ihn los, und bringt ihn her! Und wenn jemand zu euch sagt: Was 
tut ihr da?, dann antwortet: Der Herr braucht ihn; er lässt ihn bald wieder zurück-
bringen. Da machten sie sich auf den Weg und fanden außen an einer Tür an der 
Straße einen jungen Esel angebunden, und sie banden ihn los. Einige, die dabeistan-
den, sagten zu ihnen: Wie kommt ihr dazu, den Esel loszubinden? Sie gaben ihnen 
zur Antwort, was Jesus gesagt hatte, und man ließ sie gewähren. Sie brachten den 
jungen Esel zu Jesus, legten ihre Kleider auf das Tier, und er setzte sich darauf. Und 
viele breiteten ihre Kleider auf der Straße aus; andere rissen auf den Feldern Zwei-
gen von den Büschen ab und streuten sie auf den Weg. Die Leute, die vor ihm her-
gingen und die ihm folgten, riefen: Hosanna! Gesegnet sei er, der kommt im Namen 
des Herrn! Gesegnet sei das Reich unseres Vaters David, das nun kommt. Hosanna 
in der Höhe!  
 

PASSION   Mk 14,1-15,47 
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  Sonntag PALMSONNTAG 25.03.2018 
 

Kollekte für das Hl. Land und das Hl. Grab 
 

08.30  Uhr Ganacker Kreuzweg 
 

09.00 Uhr Ganacker Hl. Messe  
  Feier des Einzugs Jesu in Jerusalem  

Int.: Fam. Oberhofer f. + Ludwig Oberhofer; MG: Josef und 

Helga Frei f. + Sohn Christian z. Sttg.; Centa Hofmeister f. 

+ Ehemann Anton Hofmeister z. 85. Geburtstag; Franz 

Lermer f. + Ehefrau Johanna Lermer 
 

08.45  Uhr Großköllnbach Statio mit Segnung der Palmzweige  (Kindergartenvorplatz) 
  Palmprozession zur Pfarrkirche 

 

09.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
  Feier des Einzugs Jesu in Jerusalem  

Int.: Anna Haller f. d. Verstorbenen v. Etzenhausen; MG: 

Hubert Brieger u. Rkbrüder f. + Mitglieder; Annelies Haug f. 

+ Ehemann, Schwiegertochter u. Schwiegereltern; Marianne 

Straßenberger f. + Eltern u. Bruder Ludwig; Marianne Stra-

ßenberger f. + Schwägerin Leni Schreiner; Fam. Josef Stra-

ßenberger f. + Onkel Ludwig u. Tante Leni; Dorota Straßen-

berger f. + Eltern u. Schwager; Annemarie Bauer f. + Eltern 

z. Sttg. des Vaters; Elfriede Reithmeier f. + Vater z. Sttg. 
 

09.45  Uhr Pilsting Statio mit Segnung der Palmzweige  (Kindergartenvorplatz) 

  Palmprozession zur Pfarrkirche 
 

10.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
  Feier des Einzugs Jesu in Jerusalem  

Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen der 

Pfarreiengemeinschaft; MG: Max Scheuerer und Anita Spor-

rer f. + Eltern z. Sttg. der Mutter; Familie Beham f. + Cousi-

ne Rosmarie Grum; Fam. Franz Hartl Dellendorf f. + Agnes 

Huber; Anna Neudecker f. + Geschwister und Verwandt-

schaft 
 

13.00 Uhr Großköllnbach Kreuzwegandacht  
 

14.00 Uhr Pilsting Kreuzwegandacht  
 
 

 Montag Montag der Karwoche  26.03.2018 
 

08.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe 
Int.: Gertraud Knab nach Meinung 
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 Dienstag Dienstag der Karwoche  27.03.2018 
 

19.00 Uhr Ganacker Hl. Messe 
Int.: Fam. Gritsch f. + Mutter und Oma Marianne Hofmeister 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe 
Int.: Männerverein Pilsting f. + Johann Harlander 
 
 

 Mittwoch Mittwoch der Karwoche 28.03.2018 
 

08.30 Uhr Ganacker Krankenkommunion 
 

09.00 Uhr Pilsting Hl. Messe 
 H. M. Theresia Int.: Lotte Mayr f. + Rosi, Sepp, Albert u. Eltern 

 
 Donnerstag GRÜNDONNERSTAG  29.03.2018 

 

10.00 Uhr Pilsting Ministrantenprobe in Pilsting 
 

10.00 Uhr Großköllnbach Ministrantenprobe in Großköllnbach 
 

20.00 Uhr Pilsting Hl. Messe - Feier vom Letzten Abendmahl  
  Int.: Marianne Firlbeck f. + Eltern und Schwiegereltern; 

MG: Johann Hatzl u. Monika Pendelin f. + Eltern; Anton 

Kiermeier sen. f. + Sebastian Zollner 

  anschl. Ölbergwache 
 

20.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe - Feier vom Letzten Abendmahl  
  Int.: Brigitte Ertl f. + Eltern; MG: Franz u. Annetta Mühl-

bauer f. + Ehefrau u. Mutter; Maria Moosburger f. + Josef 

Moosburger 

  anschl. Ölbergwache (Gebet durch die Nacht) 
 

20.00 Uhr Ganacker Hl. Messe - Feier vom Letzten Abendmahl  
Int.: e.g.P. für die Bekehrung der Sünder und den Weltfrieden 

 
 

 Freitag KARFREITAG  30.03.2018 
 

Gebotener Fast- und Abstinenztag 
 

09.00 Uhr Großköllnbach Kreuzweg 
 

09.00 Uhr Pilsting Kreuzweg 
 

09.00 Uhr Parnkofen Kreuzweg 
 

09.00 Uhr Ganacker Kreuzweg 
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10.00 Uhr Pilsting Ministrantenprobe  
 

10.00 Uhr Großköllnbach Ministrantenprobe 
 

15.00 Uhr Pilsting Feier vom Leiden und Sterben Christi 
 

15.00 Uhr Großköllnbach Feier vom Leiden und Sterben Christi 
 

15.00 Uhr Ganacker Feier vom Leiden und Sterben Christi 

 
 Samstag KARSAMSTAG 31.03.2018 

 

09.30 Uhr Pilsting Trauermette (Laudes) 
 

13.00 Uhr Pilsting Ministrantenprobe 
 

13.00 Uhr Großköllnbach Ministrantenprobe 
 

20.00 Uhr Ganacker Die Feier der Osternacht  
 Int.: Erwin und Maria Glück f. bds. + Eltern; MG: Fam. 

Gritsch f. + Ehemann und Vater Peter Gritsch; Alfons und 

Paula Strähuber f. + Wolfgang Vilsmeier 
 

20.30 Uhr Großköllnbach Die Feier der Osternacht 
Int.: Helene Siegert f. + Mutter z. Sttg. u. Vater z. Geburts-

tag; MG: Helene Siegert f. + Anna, Leni u. Georg Geßl; 

Helene Siegert f. + Elfriede u. Otto Viehbeck. 
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ZUM SONNTAG  
OSTERSONNTAG, 01.04.2018 
HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 
  

Erste Lesung Apg 10,34a.37-43 

In jenen Tagen begann Petrus zu reden und sagte: Ihr wisst, was im ganzen Land der 

Juden geschehen ist, angefangen in Galiläa, nach der Taufe, die Johannes verkündet 

hat: wie Gott Jesus von Nazaret gesalbt hat mit dem Heiligen Geist und mit Kraft, wie 

dieser umherzog, Gutes tat und alle heilte, die in der Gewalt des Teufels waren; denn 

Gott war mit ihm. Und wir sind Zeugen für alles, was er im Land der Juden und in Je-

rusalem getan hat. Ihn haben sie an den Pfahl gehängt und getötet. Gott aber hat ihn 

am dritten Tag auferweckt und hat ihn erscheinen lassen, zwar nicht dem ganzen Volk, 

wohl aber den von Gott vorherbestimmten Zeugen: uns, die wir mit ihm nach seiner 

Auferstehung von den Toten gegessen und getrunken haben. Und er hat uns geboten, 

dem Volk zu verkündigen und zu bezeugen: Das ist der von Gott eingesetzte Richter 

der Lebenden und der Toten. Von ihm bezeugen alle Propheten, dass jeder, der an ihn 

glaubt, durch seinen Namen die Vergebung der Sünden empfängt. 
    

Zweite Lesung  Kol 3,1-4 

Brüder! Ihr seid mit Christus auferweckt; darum strebt nach dem, was im Himmel ist, 

wo Christus zur Rechten Gottes sitzt. Richtet euren Sinn auf das Himmlische und nicht 

auf das Irdische! Denn ihr seid gestorben, und euer Leben ist mit Christus verborgen in 

Gott. Wenn Christus, unser Leben, offenbar wird, dann werdet auch ihr mit ihm offen-

bar werden in Herrlichkeit.  

 

EVANGELIUM  Joh 20,1-9(18) 
Am ersten Tag der Woche kam Maria von Magdala frühmorgens, als es noch dunkel 

war, zum Grab und sah, dass der Stein vom Grab weggenommen war. Da lief sie 

schnell zu Simon Petrus und dem Jünger, den Jesus liebte, und sagte zu ihnen: Man hat 

den Herrn aus dem Grab weggenommen, und wir wissen nicht, wohin man ihn gelegt 

hat. Da gingen Petrus und der andere Jünger hinaus und kamen zum Grab; sie liefen 

beide zusammen dorthin, aber weil der andere Jünger schneller war als Petrus, kam er 

als Erster ans Grab. Er beugte sich vor und sah die Leinenbinden liegen, ging aber 

nicht hinein. Da kam auch Simon Petrus, der ihm gefolgt war, und ging in das Grab 

hinein. Er sah die Leinenbinden liegen und das Schweißtuch, das auf dem Kopf Jesu 

gelegen hatte; es lag aber nicht bei den Leinenbinden, sondern zusammengebunden 

daneben an einer besonderen Stelle. Da ging auch der andere Jünger, der zuerst an das 

Grab gekommen war, hinein; er sah und glaubte. Denn sie wussten noch nicht aus der 

Schrift, dass er von den Toten auferstehen musste. 

 

 

Die Kinder geben ihr Fasten-Opferkästchen bei einem der Ostergottesdienste 
(Kollektenkörbchen) ab. 
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  Sonntag OSTERSONNTAG 01.04.2018 
 

05.30 Uhr Pilsting Die Feier der Osternacht 
Int.: Fam. Gottfried Plendl f. + Angehörige; MG: Regina 

Schöpf f. + Ehemann Alfons, + Eltern, Bruder und Netti; 

Fam. Andrea und Robert Herrnberger f. + Vater u. Schwie-

gervater Max Wanderwitz und Mutter u. Schwiegermutter 

Frieda Herrnberger; Rosemarie Schellinger f. + Ehemann 

Bernhard und Gabriele Galambos; Rosemarie Schellinger f. 

+ Eltern Franz und Maria Störringer; Fam. Karl Hackl f. + 

Ehemann, Vater und Opa; Stefan und Claudia Huber f. + 

Oma Elisabeth Hochwimmer; Fam. Spyra um Gottes Segen 

für die Familie 
 

08.00 Uhr Parnkofen Hl. Messe 
Int.: Theresia Niklas f. + Mutter z. Geburtstag; MG: Erna 

Schöfbeck f. + Eltern; Fam. Xaver Maier f. + Schwester 

Marianne; Margit u. Ursula Fischer f. + Vater z. Sttg.; Fam. 

Reinhard Pfeiffer f. + Ehefrau und Mutter Johanna Pfeiffer 

z. Geburtstag; Fam. Marianne Fierlbeck f. + Vater z. Ge-

burtstag 
 

10.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Pfarrgottesdienst) 
  Hochamt zum Hochfest der Auferstehung des Herrn 

Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen der 

Pfarreiengemeinschaft; MG: f. + Josef Hobmaier, Theresia 

Hobmaier, Ludwig Hobmaier, Hubert Hobmaier und The-

resa M. Kennedy; Harald u. Stefan Steger f. + Mutter An-

nemarie Steger z. Sttg.; Ludwig Steinberger f. + Schwester 

Lotte König; Juliane Bartlsberger f. + Ehemann und Vater 

Franz und +Tochter und Schwester Juliane; Fam. Johann 

Kroiß f. bds. + Eltern und Familienangehörige; Jutta Schätz 

und Margit Wagner mit Famlilien f. + Eltern z. Geburtstag; 

Christiane Ohlwerter f. + Eltern Rita und Edwin Hein  u. f. 

+ Oma Katharina Scheuerer; Margit Petzko f. + Eltern z. 

Gbtg. der Mutter 
 

10.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
  Hochamt zum Hochfest der Auferstehung des Herrn 

Int.: Resi Eidinger f. + Ludwig Gehwolf; MG: e.g.P. .f. + 

Margot Sölch; Gew. Person f. + H.H.Ulrich Haug C.R.V. 

Thea Lammer f. + Schwester Anna u. Schwager Alfred 
 

14.00 Uhr Pilsting Taufe  
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 Montag OSTERMONTAG 02.04.2018 
 

 

08.30 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Fam. Marianne Datzer f. + Ehemann u. Vater; MG: 

Fam. Jakob Uhrmann f. + Eltern; Fam. Georg Eiblmeier f. + 

Ehefrau, Mutter u. Oma; Fam. Haller f. + Ehemann, Vater 

u. Opa z. Geburtstag 
 

09.00 Uhr Ganacker Hl. Messe (Pfarrgottesdienst) 
Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen der 

Pfarreiengemeinschaft; MG: Emma Buchner f. + Ehemann 

Georg Buchner z. Sttg.; Fam. Birgmann f. + Onkel u. Tante 

z. Sttg.; Fam. Birgmann f. + Nachbarin Johanna Lermer; Ro-

sa Deisinger f. + Ehemann Toni; Rosa Deisinger f. + Schwie-

gereltern, Schwägerinnen u. Schwager; Fam. Mathilde Marchl 

f. + Ehemann und Vater; Regina Marchl f. + Eltern 
 

10.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Fam. Hans Zeller f. + Eltern u. Großeltern Hans u. Eli-

sabeth Zeller, + Onkel Hans Geith u. + Onkel Reinhard 

Graf; MG: Thomas und Marion f. + Oma Elisabeth 

Hochwimmer; Ludwig und Maria Steinberger f. bds. + El-

tern; Kornelia u. Reinhard Wimmer f. + Agnes Huber; Fam. 

Therese Stöckl f. + Maria Rita Ammer 
 

 

 Dienstag Dienstag der Osteroktav 03.04.2018 
 

19.00 Uhr Töding Hl. Messe 
Int.: Anni Adams f. + Hans u. Paula Pfeffer 

 

 

 

 Mittwoch Mittwoch der Osteroktav  04.04.2018 
 

09.00 Uhr Pilsting Hl. Messe 
 H. M. Theresia Int.: Helmut Bialas f. + Ehefrau Ottilie z. Geburtstag 
 

 

 Donnerstag Donnerstag der Osteroktav  05.04.2018 
 

18.30 Uhr Waibling Rosenkranz um geistliche Berufe 
19.00 Uhr Waibling Hl. Messe 

Int.: Fam. Aichner f. + Verwandte; MG: Rosenkranz-

schwestern f. + Mitglieder; Magdalena Aichner f. + Maria 

Ammer; Erika Hofmeister f. + Schwester 
 

19.00 Uhr Ganacker Frauengebetsstunde 
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 Freitag Freitag der Osteroktav 06.04.2018 
  

08.30 Uhr Ganacker Krankenkommunion 
 

10.30 Uhr Herzogau Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Seniorenresidenz) 

Im Gebet gedenken wir mit Elisabeth Thurner + Fr. Elisa-

beth Nadler 
 

19.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe 
Int.: Annemie u. Helmut Schimek f. + Tochter Birgit; MG: 

Annemie u. Helmut Schimek f. + Schwester Irmtraud u. 

Schwager; Georg Eiblmeier f. + Schwager u. Schwägerinnen 
 

19.00 Uhr Gosselding Hl. Messe 
Int.: für alle Verstorbenen 
 

 

 Samstag Samstag der Osteroktav 07.04.2018 
 

 

13.00 Uhr Pilsting Trauung Christina Thalhammer und Adrian Blöchl  
   

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Vorabendmesse zum 2. Sonntag der Osterzeit) 
IntJosef Steger f. + Ehefrau Annemarie Steger; MG: Erna 

Chmielewski f. + Eltern und Schwiegereltern und Neffen 

Rainer Frey; Karolina Gabler f. + Georg Gabler z. Sttg.; 

Schulkameraden f. + Christian Sußbauer; Fam. Josef Gabler 

f. + Brüder und Schwägerin; Käthe Damböck f. + Ehemann  

Walter Damböck; Geschwister Bentele f. + Franz-Xaver 

Aigner; Geschwister Hamann f. + Mutter z. 10. Sterbetag; 

Hans und Margit Linner f. + Maria Baumann; Inge Nagl f. 

+ Eltern 
 

19.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe (Vorabendmesse zum 2. Sonntag der Osterzeit) 
Int.: Fam. Salzberger f. bds. + Eltern z. Sttg. d. Mutter; MG: 

Angela Pfaffinger f. + Bruder Hans u. Schwager Thomas; 

Fam. Maria Danner f. + Ehemann, Vater u. Opa; Maria Dan-

ner f. + Eltern u. Bruder; Marianne Hackl f. + Mutter z. Sttg.; 

Fam. Anna Schwimbeck f. + Ehemann, Vater u. Opa z. Sttg.; 

Fam. Riedl f. + Ehefrau, Mutter u. Oma z. Geburtstag; Fam. 

Riedl f. + Josef Hien; Anna Hien zu Ehren der heiligsten 

Dreifaltigkeit; Anna Haller f. + Theres Schmidbauer 
 

 
 

 

 

 
 

Der Name Gottes ist Barmherzigkeit! 
(Papst Franziskus) 
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ZUM SONNTAG  
2. Sonntag der Osterzeit, 08.04.2018 
Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit (Weißer Sonntag) 
 

Erste Lesung Apg 4,32-35 

Die Gemeinde der Gläubigen war ein Herz und eine Seele. Keiner nannte etwas von 

dem, was er hatte, sein Eigentum, sondern sie hatten alles gemeinsam. Mit großer 

Kraft legten die Apostel Zeugnis ab von der Auferstehung Jesu, des Herrn, und rei-

che Gnade ruhte auf ihnen allen. Es gab auch keinen unter ihnen, der Not litt. Denn 

alle, die Grundstücke oder Häuser besaßen, verkauften ihren Besitz, brachten den 

Erlös und legten ihn den Aposteln zu Füßen. Jedem wurde davon so viel zugeteilt, 

wie er nötig hatte. 

 
Zweite Lesung  1 Joh 5,1-6 

Brüder! Jeder, der glaubt, dass Jesus der Christus ist, stammt von Gott, und jeder, 

der den Vater liebt, liebt auch den, der von ihm stammt. Wir erkennen, dass wir die 

Kinder Gottes lieben, wenn wir Gott lieben und seine Gebote erfüllen. Denn die 

Liebe zu Gott besteht darin, dass wir seine Gebote halten. Seine Gebote sind nicht 

schwer. Denn alles, was von Gott stammt, besiegt die Welt. Und das ist der Sieg, der 

die Welt besiegt hat: unser Glaube. Wer sonst besiegt die Welt, außer dem, der 

glaubt, dass Jesus der Sohn Gottes ist? Dieser ist es, der durch Wasser und Blut ge-

kommen ist: Jesus Christus. Er ist nicht nur im Wasser gekommen, sondern im Was-

ser und im Blut. Und der Geist ist es, der Zeugnis ablegt; denn der Geist ist die 

Wahrheit. 
  
 

EVANGELIUM         Joh 20,19-31 

Am Abend des ersten Tages der Woche, als die Jünger aus Furcht vor den Juden die 

Türen verschlossen hatten, kam Jesus, trat in ihre Mitte und sagte zu ihnen: Friede 

sei mit euch! Nach diesen Worten zeigte er ihnen seine Hände und seine Seite. Da 

freuten sich die Jünger, dass sie den Herrn sahen. Jesus sagte noch einmal zu ihnen: 

Friede sei mit euch! Wie mich der Vater gesandt hat, so sende ich euch. Nachdem er 

das gesagt hatte, hauchte er sie an und sprach zu ihnen: Empfangt den Heiligen 

Geist! Wem ihr die Sünden vergebt, dem sind sie vergeben; wem ihr die Vergebung 

verweigert, dem ist sie verweigert. Thomas, genannt Didymus - Zwilling -, einer der 

Zwölf, war nicht bei ihnen, als Jesus kam. Die anderen Jünger sagten zu ihm: Wir 

haben den Herrn gesehen. Er entgegnete ihnen: Wenn ich nicht die Male der Nägel 

an seinen Händen sehe und wenn ich meinen Finger nicht in die Male der Nägel und 

meine Hand nicht in seine Seite lege, glaube ich nicht. Acht Tage darauf waren seine 

Jünger wieder versammelt, und Thomas war dabei. Die Türen waren verschlossen. 

Da kam Jesus, trat in ihre Mitte und sagte: Friede sei mit euch! Dann sagte er zu 

Thomas: Streck deinen Finger aus - hier sind meine Hände! Streck deine Hand aus 

und leg sie in meine Seite, und sei nicht ungläubig, sondern gläubig! Thomas ant-

wortete ihm: Mein Herr und mein Gott! Jesus sagte zu ihm: Weil du mich gesehen 
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hast, glaubst du. Selig sind, die nicht sehen und doch glauben. Noch viele andere 

Zeichen, die in diesem Buch nicht aufgeschrieben sind, hat Jesus vor den Augen sei-

ner Jünger getan. Diese aber sind aufgeschrieben, damit ihr glaubt, dass Jesus der 

Messias ist, der Sohn Gottes, und damit ihr durch den Glauben das Leben habt in 

seinem Namen. 
 

 
 

  Sonntag 2. SONNTAG DER OSTERZEIT 08.04.2018 
 

08.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Albert Menacher f. + Schwester Maria Ammer; MG: 

Therese und Martina Stöckl f. + Johann Harlander 
 

09.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Fam. Able f. + Ehemann u. Vater; MG: Franz Strigl m. 

Fam. f. + Mutter z. Sttg.; Roseanne Zillinger m. Fam. f. + Mut-

ter z. Sttg.; Annelies Haug f. + Eltern z. Sttg. d. Vaters; There-

se Spanner f. + Bruder Georg Nebauer; Frieda Obermeier f. + 

Maria Ammer; Anna Moosburger f. + Maria Ammer 
 

10.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Pfarrgottesdienst) 
Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen der 

Pfarreiengemeinschaft;  MG: Otto und Sofia Sußbauer f. + 

Sohn Christian z. Sttg.; Sophie Geier f. Schwager Josef 

Zellner z. Namenstag und + Schwester Rosa; Gerlinde 

Pöschl f. + Tauf- und Firmpatin Paula Kutscherauer; Dr. 

Thomas Jörg f. + Tante Maria Schmal; Fam. Marianne Un-

terbauer f. + Eltern und Großeltern Josef und Josefa Spran-

ger; Fam. Josef Rauch f. + Sohn und Bruder Werner z. Sttg. 

Anneliese Boneder f. + Mutter Emma Gleißner 
 

11.00 Uhr Pilsting Taufe 
 

 
 Montag VERKÜNDIGUNG DES HERRN 09.04.2018 
 

08.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe 
Int.: Marianne Datzer u. Rkschwestern f. + Mitglieder 

 

 

 

 Dienstag Dienstag der 2. Osterwoche 10.04.2018 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Marianne Firlbeck f. + Ehemann und nach Meinung; 

MG: Josef Hofmeister m. Kindern f. + Ehefrau und Mutter 

z. Sttg.; Helga Hackl  f. + Mutter Katharina Moser 
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19.00 Uhr Ganacker Hl. Messe  
Int.: Stiftsmesse f. + Eheleute Robert und Ottilie Wasser 
 

 
 

 Mittwoch Hl. Stanislaus (Märtyrer) 11.04.2018 
 

09.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
 H. M. Theresia Int.: Getrud Karrer f. + Ehemann und Vater 

 

19.00 Uhr Pilsting Vesper – Abendgebet der Kirche 

 
  Donnerstag Donnerstag der 2. Osterwoche 12.04.2018 

 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Anna Ambros-Walter f. + Mutter Karolina Ambros z. Ge-

burtstag 
 

19.00 Uhr Harbug Hl. Messe  
Int.: Fam. Albert Menacher f. + Freunde und Verwandte; MG: 

FF Harburg f. + Mitglieder; Fam. Toni Wenninger f. + Maria 

Ammer, Kreuth; Fam. Toni Wenninger f. + Theo Krümpel, 

Obmann Stephanuskreis; Anna Wintersberger f. + Schwester 

Anna Maria Ammer; Josef Hofmeister f. + Ehefrau und + Ge-

schwister; Fam. Hellerer f. + Vater; Katharina Hellerer f. + 

Nachbarin Helga Lehermeier 
 
 

 Freitag Freitag der 2. Osterwoche  13.04.2018 
 

19.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe 
Int.: Franz Schlüpfinger u. Rkbrüder f. + Mitglieder 

 

19.00 Uhr Parnkofen Hl. Messe 
Int.: Fam. Christian Hofmeister f. + Tante Elisabeth z. Ge-

burtstag; MG: Christoph und Veronika f. + Tante Lise z. 

Geburtstag; Jakob Hofmeister f. + Schwägerin Hermine und 

Bruder Ludwig Hofmeister 

 
 

 Samstag Samstag der 2. Osterwoche 14.04.2018 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Vorabendmesse zum 3. Sonntag der Osterzeit) 
Int.: Fam. Binder f. + Oma z. Sttg.; MG: lisabeth Reichl f. + 

Mutter; Elisabeth Reichl f. + Großeltern; Ludwig und An-

tonia Gehwolf f. + Maria Baumann; Therese Feyrer mit 

Kindern f. + Ehemann, Vater und Opa; Hans und Margit 

Linner f. + Edwin Aichner z. Sttg. 
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18.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe (Vorabendmesse zum 3. Sonntag der Osterzeit) 
Int.: Helene Siegert f. + Eltern u. Bruder z. Sttg. d. Vaters; 

MG: Fam. Sagstetter f. + Franz Siegert; Fam. Erich Lukas f. + 

Franz Siegert; Fam. Georg Zettl f. + Eltern z. Sttg. d. Vaters 

 

 
ZUM SONNTAG  
3. Sonntag der Osterzeit, 15.04.2018 
 

Erste Lesung Apg 3,12a.13-15.17-19 

In jenen Tagen wandte sich Petrus an das Volk: Der Gott Abrahams, Isaaks und Ja-

kobs, der Gott unserer Väter, hat seinen Knecht Jesus verherrlicht, den ihr verraten 

und vor Pilatus verleugnet habt, obwohl dieser entschieden hatte, ihn freizulassen. 

Ihr aber habt den Heiligen und Gerechten verleugnet und die Freilassung eines Mör-

ders gefordert. Den Urheber des Lebens habt ihr getötet, aber Gott hat ihn von den 

Toten auferweckt. Dafür sind wir Zeugen.  Nun, Brüder, ich weiß, ihr habt aus Un-

wissenheit gehandelt, ebenso wie eure Führer. Gott aber hat auf diese Weise erfüllt, 

was er durch den Mund aller Propheten im Voraus verkündigt hat: dass sein Messias 

leiden werde. Also kehrt um, und tut Buße, damit eure Sünden getilgt werden. 

 

Zweite Lesung  1 Joh 2,1-5a 

Meine Kinder, ich schreibe euch dies, damit ihr nicht sündigt. Wenn aber einer sün-

digt, haben wir einen Beistand beim Vater: Jesus Christus, den Gerechten. Er ist die 

Sühne für unsere Sünden, aber nicht nur für unsere Sünden, sondern auch für die der 

ganzen Welt. Wenn wir seine Gebote halten, erkennen wir, dass wir ihn erkannt ha-

ben. Wer sagt: Ich habe ihn erkannt!, aber seine Gebote nicht hält, ist ein Lügner, 

und die Wahrheit ist nicht in ihm. Wer sich aber an sein Wort hält, in dem ist die 

Gottesliebe wahrhaft vollendet. 

 

EVANGELIUM  Lk 24,35-48 
Die beiden Jünger, die von Emmaus zurückgekehrt waren, erzählten den Elf und den 

anderen Jüngern, was sie unterwegs erlebt und wie sie ihn erkannt hatten, als er das 

Brot brach. Während sie noch darüber redeten, trat er selbst in ihre Mitte und sagte 

zu ihnen: Friede sei mit euch! Sie erschraken und hatten große Angst, denn sie mein-

ten, einen Geist zu sehen. Da sagte er zu ihnen: Was seid ihr so bestürzt? Warum 

lasst ihr in eurem Herzen solche Zweifel aufkommen? Seht meine Hände und meine 

Füße an: Ich bin es selbst. Fasst mich doch an, und begreift: Kein Geist hat Fleisch 

und Knochen, wie ihr es bei mir seht. Bei diesen Worten zeigte er ihnen seine Hände 

und Füße. Sie staunten, konnten es aber vor Freude immer noch nicht glauben. Da 

sagte er zu ihnen: Habt ihr etwas zu essen hier? Sie gaben ihm ein Stück gebratenen 

Fisch; er nahm es und aß es vor ihren Augen. Dann sprach er zu ihnen: Das sind die 

Worte, die ich zu euch gesagt habe, als ich noch bei euch war: Alles muss in Erfül-

lung gehen, was im Gesetz des Mose, bei den Propheten und in den Psalmen über 
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mich gesagt ist. Darauf öffnete er ihnen die Augen für das Verständnis der Schrift. 

Er sagte zu ihnen: So steht es in der Schrift: Der Messias wird leiden und am dritten 

Tag von den Toten auferstehen, und in seinem Namen wird man allen Völkern, an-

gefangen in Jerusalem, verkünden, sie sollen umkehren, damit ihre Sünden vergeben 

werden. Ihr seid Zeugen dafür.  
 

 

  Sonntag 3. SONNTAG DER OSTERZEIT 15.04.2018  
 

08.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
 Int.: Therese Stöckl f. + Ehemann und Schwiegereltern Ka-

tharina und Johann Stöckl; MG: Geschwister Menacher f. + 

Tante Maria Ammer 
 

09.00 Uhr Ganacker Hl. Messe  
Int.: Fam. Oberhofer f. + Richard Hochholzer; MG: Fam. 

Walter Löw f. + Vater und Opa Rupert Löw z. Geburtstag; 

Fam. Vilsmeier f. + Wolfgang Vilsmeier, Fam. Alois Hill-

meier f. + Emma Hillmeier z. Geburtstag; Emma Buchner f. 

Kajetan und Mariele Steinbeißer und Kathi Bäuml; Fam. 

Preller f. + Ottilie Wasser zum Geburtstag 
 

10.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Stiftamt f. Elisabeth und Leonhardt Pointner z. Sttg.; 

MG: Sebastian und Gisela Retzer f. +  Mutter und Schwie-

germutter Therese Retzer z. Sttg.; Ein gewisse Person für 

die Hl. Mutter Gottes; Sebastian und Gisela Retzer f. bds. + 

Großeltern; Fam. Georg Weber f. + Sohn und Bruder Erwin 

zum Namenstag; Frieda Obermeier f. + Walter Marchl; 

Frieda Obermeier f. + Sebastian Zollner; Josef Aigner m. 

Kindern f. + Ehefrau u. Mutter Ida Aigner z. Namenstag; 

Geschwister Bentele f. + Josef Angermaier 
 

10.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe (Pfarrgottesdienst) 
  Feierliche Erstkommunion 

Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen der 

Pfarreiengemeinschaft; MG: Fam. Hilde Geßl f. + Vater u. 

Opa Helmut Scheibel; Fam. Maria Geßl f. + Eltern z. Sterbe- 

u. Geburtstag d. Mutter; Pia Burford f. + Opa Max Wander-

witz; Pia Burford f. + Frieda Herrnberger; Lukas Strähuber f. 

+ Opa Josef Pflügl; Verena, Michaela u. Sandra Herrnberger 

f. + Opa Max Wanderwitz 
 

11.00 Uhr Pilsting Taufe 
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 Montag Montag der 3. Osterwoche 16.04.2018 
 

08.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe 
Int.: Annelies Haug zu Ehren der hl. Ottilie 

 
 

 

 Dienstag Dienstag der 3. Osterwoche 17.04.2018 
 

19.00 Uhr Ganacker Hl. Messe  
Int.: Regina Schöpf f. + Vater 

 

 
 

 

 Mittwoch Mittwoch der 3. Osterwoche 18.04.2018 
 

09.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
 H. M. Theresia Int.: f. alle Verstorbenen 
 

19.00 Uhr Pilsting Eucharistische Andacht 
 
 

 Donnerstag Donnerstag der 3. Osterwoche 19.04.2018 
 

19.00 Uhr Leonsberg  Hl. Messe  
  Int.: Anna Hien f. + Leonsberger u. Schönthaler; MG: Fam. 

Josef Geßl f. + Josef Hien; Hedwig de Crignis f. + Rosi, 

Sepp, Albert u. Eltern; Fam. Knab f. + Eltern u. Paul; Fam. 

Elisabeth Störringer f. + Ehemann, Vater u. Opa z. Geburts-

tag; Fam. Störringer f. + Josef Hien; Gew. Person zu Ehren 

der hl. Larissa 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
  Int.: f. alle Verstorbenen 
 

 

 Freitag Freitag der 3. Osterwoche 20.04.2018 
 

09.00 Uhr Großköllnbach Kinderandacht mit dem Pfarrkindergarten St. Josef 
 

10.00 Uhr Pilsting Kinderandacht mit dem Kindergarten Santa Maria 
 

18.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
  Int.: Maria Fiedler f. + Oma Anna Herbst; MG: f. + Hilde 

Geiger u. Harry Buscher; Rosa Reithmeier f. + Eltern u. Jo-

sef Reseneder, Pilsting 
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 Samstag Hl. Konrad von Parzham  21.04.2018 
 

09.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe des Diözesanverbands Regensburg 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Vorabendmesse zum 4. Sonntag der Osterzeit) 
Int.: Harald u. Stefan Steger f. + Mutter Annemarie Steger; 

MG: Jürgen und Birgit f. + Vater Ernst Greiner z. Geburts-

tag; Herta Hartmann f. + Ehemann Willibald Hartmann; Mar-

tin und Angela f. + Vater Georg Gabler z. Namenstag; Rupert 

Maier f. + Maria Ammer; Gabi Schneiderbauer f. + Vater 

und Opa Rudolf Wintersberger z. Namenstag; Fam. Ottilie 

Bauer f. + Ehemann und Vater Konrad Bauer z. Namenstag; 

Fam. Bauer, Walkershofen f. + Konrad Bauer; e.g.P. f. + 

Konrad Bauer; Fam. Elsa Müller f. + Ehemann, Vater und 

Opa z. Sttg.; Margit Petzko f. + Eltern zum Sttg. der Mutter 
 

19.00 Uhr Parnkofen Hl. Messe (Vorabendmesse zum 4. Sonntag der Osterzeit) 
Int.: Fam. Georg Eder, Mamming f. + Ernst Dinzinger; MG: 

Rosina Kellner f. + Ernst Dinzinger; Ria Saeul f. + Mutter; 

Ria Saeul f. + Verwandtschaft; Theresia Niklas z. Ehren d. 

Göttl. Barmherzigkeit; Fam. Reinhard Pfeiffer f. + Matthäus 

und Katharina Pfeiffer; Geschwister Kellner f. + Mutter z. Sttg. 

 

 

ZUM SONNTAG  
4. Sonntag der Osterzeit, 22.04.2018 
Weltgebetstag für geistliche Berufe 
 

Erste Lesung Apg 4,8-12 
Da sagte Petrus zu ihnen, erfüllt vom Heiligen Geist: Ihr Führer des Volkes und ihr 
Ältesten! Wenn wir heute wegen einer guten Tat an einem kranken Menschen dar-
über vernommen werden, durch wen er geheilt worden ist, so sollt ihr alle und das 
ganze Volk Israel wissen: im Namen Jesu Christi, des Nazoräers, den ihr gekreuzigt 
habt und den Gott von den Toten auferweckt hat. Durch ihn steht dieser Mann ge-
sund vor euch. Er (Jesus) ist der Stein, der von euch Bauleuten verworfen wurde, der 
aber zum Eckstein geworden ist. Und in keinem anderen ist das Heil zu finden. Denn 
es ist uns Menschen kein anderer Name unter dem Himmel gegeben, durch den wir 
gerettet werden sollen.   
 
 

Zweite Lesung  1 Joh 3,1-2 
Seht, wie groß die Liebe ist, die der Vater uns geschenkt hat: Wir heißen Kinder 
Gottes, und wir sind es. Die Welt erkennt uns nicht, weil sie ihn nicht erkannt hat. 
Liebe Brüder, jetzt sind wir Kinder Gottes. Aber was wir sein werden, ist noch nicht 
offenbar geworden. Wir wissen, dass wir ihm ähnlich sein werden, wenn er offenbar 
wird; denn wir werden ihn sehen, wie er ist. 
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EVANGELIUM  Joh 10,11-18 
Ich bin der gute Hirt. Der gute Hirt gibt sein Leben hin für die Schafe. Der bezahlte 
Knecht aber, der nicht Hirt ist und dem die Schafe nicht gehören, lässt die Schafe im 
Stich und flieht, wenn er den Wolf kommen sieht; und der Wolf reißt sie und jagt sie 
auseinander. Er flieht, weil er nur ein bezahlter Knecht ist und ihm an den Schafen 
nichts liegt. Ich bin der gute Hirt; ich kenne die Meinen, und die Meinen kennen 
mich, wie mich der Vater kennt und ich den Vater kenne; und ich gebe mein Leben 
hin für die Schafe. Ich habe noch andere Schafe, die nicht aus diesem Stall sind; 
auch sie muss ich führen, und sie werden auf meine Stimme hören; dann wird es nur 
eine Herde geben und einen Hirten. Deshalb liebt mich der Vater, weil ich mein Le-
ben hingebe, um es wieder zu nehmen. Niemand entreißt es mir, sondern ich gebe es 
aus freiem Willen hin. Ich habe Macht, es hinzugeben, und ich habe Macht, es wie-
der zu nehmen. Diesen Auftrag habe ich von meinem Vater empfangen.  

 
 

  Sonntag 4. SONNTAG DER OSTERZEIT  22.04.2018 
 
 

09.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe zum Patrozinium 
Int.: Fam. Haslbeck f. + Eltern; MG: Fam. Haslbeck f. + 

Schwester Lina; Gerd Antes f. + Schwester Waltraud Mai-

er; Fam. Paul Neubeuer f. + Eltern u. Geschwister; Fam. 

Elisabeth Neubauer f. + Eltern u. Angehörige; Ludwig 

Weiß f. + Ehefrau z. Sttg. u. bds. + Eltern; Georg Forstner f. 

+ Ehefrau z. Gbtg.; Thomas u. Sandra Forstner f. + Mutter 

z. Geb.; Fam. Zierhut f. + Onkel Georg Nebauer; Therese 

Spanner f. + Vater Georg Nebauer 
 

10.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Pfarrgottesdienst) 
 Feierliche Erstkommunion 

Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen der 

Pfarreiengemeinschaft; MG: Fam. Maria Müller f. + Sohn u. 

Bruder z. Sttg.; Laura Lindner f. + Uroma und Uropa; Fam. 

Lindner f. + Eltern und Großeltern; Alfred und Tobias Christl 

f. + Sohn und Bruder Stefan Christl z. Sttg. 
 

 

  Montag Hl. Georg (Märtyrer) 23.04.2018 
 

08.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe 
Int.: Maria Gögl f. + Ehemann u. Oma 

 
 

 

 
 

Gottes Liebe bringt Lebenslicht in Todesschatten. 
(Peter Hahne) 
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 Dienstag Dienstag der 4. Osterwoche 24.04.2018 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Rosalie Kiermeier f. + Sebastian Zollner 

 

19.00 Uhr Ganacker Hl. Messe  
Int.: Fam. Gritsch f. + Mutter und Oma Marianne Hofmeister 

 
 

 

 Mittwoch HL. MARKUS (Evangelist) 25.04.2018 
 

09.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
 H. M. Theresia Int.: Gertrud Karrer zum Hlg. Antonius zum Dank 
 

19.00 Uhr Pilsting Vesper 
 
 

 Donnerstag Donnerstag der 4. Osterwoche 26.04.2018 
 

19.00 Uhr Wirnsing Hl. Messe  
  Int.: Anneliese Humburg f. + Großeltern 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
  Int.: Irene Ullmann f. + Eltern Werner und Franziska Zocha 
 

 
 

 

 Freitag Freitag der 4. Osterwoche 27.04.2018 
 

19.00 Uhr Parnkofen Hl. Messe  
  Int.: Jakob und Agnes Hofmeister f. + Johann Harlander 
 

19.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
  Int.: Stiftmesse f. + Rosa u. Franz Kopfhammer 

 
 

 Samstag Samstag der 4. Osterwoche  28.04.2018 
 

08.00 Uhr Bubach Segen für die Wallfahrer  
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Vorabendmesse zum 5. Sonntag der Osterzeit) 
Int.: Anneliese Bartlsperger f. + Ehemann Josef z. Sttg. 

 

19.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe (Vorabendmesse zum 5. Sonntag der Osterzeit) 
Int.: Hans Ammer u. Kinder f. + Ehefrau, Mutter u. Oma; 

MG: Hubert Brieger u. Rkbrüder f. + Mitglieder 
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ZUM SONNTAG  
5. Sonntag der Osterzeit, 29.04.2018 
 

Erste Lesung Apg 9,26-31 
In jenen Tagen, als Paulus nach Jerusalem kam, versuchte er, sich den Jüngern anzu-
schließen. Aber alle fürchteten sich vor ihm und konnten nicht glauben, dass er ein 
Jünger war. Barnabas jedoch nahm sich seiner an und brachte ihn zu den Aposteln. 
Er erzählte ihnen, wie Saulus auf dem Weg den Herrn gesehen habe und dass dieser 
mit ihm gesprochen habe und wie er in Damaskus mutig und offen im Namen Jesu 
aufgetreten sei. So ging er bei ihnen in Jerusalem ein und aus, trat unerschrocken im 
Namen des Herrn auf und führte auch Streitgespräche mit den Hellenisten. Diese 
aber planten, ihn zu töten. Als die Brüder das merkten, brachten sie ihn nach Cäsarea 
hinab und schickten ihn von dort nach Tarsus. Die Kirche in ganz Judäa, Galiläa und 
Samarien hatte nun Frieden; sie wurde gefestigt und lebte in der Furcht vor dem 
Herrn. Und sie wuchs durch die Hilfe des Heiligen Geistes.   

 
Zweite Lesung  1 Joh 3,18-24 
Meine Kinder, wir wollen nicht mit Wort und Zunge lieben, sondern in Tat und 
Wahrheit. Daran werden wir erkennen, dass wir aus der Wahrheit sind, und werden 
unser Herz in seiner Gegenwart beruhigen. Denn wenn das Herz uns auch verurteilt - 
Gott ist größer als unser Herz, und er weiß alles. Liebe Brüder, wenn das Herz uns 
aber nicht verurteilt, haben wir gegenüber Gott Zuversicht; alles, was wir erbitten, 
empfangen wir von ihm, weil wir seine Gebote halten und tun, was ihm gefällt. Und 
das ist sein Gebot: Wir sollen an den Namen seines Sohnes Jesus Christus glauben 
und einander lieben, wie es seinem Gebot entspricht. Wer seine Gebote hält, bleibt 
in Gott und Gott in ihm. Und dass er in uns bleibt, erkennen wir an dem Geist, den 
er uns gegeben hat.       

 

EVANGELIUM  Joh 15,1-8 
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Ich bin der wahre Weinstock, und mein 
Vater ist der Winzer. Jede Rebe an mir, die keine Frucht bringt, schneidet er ab, und 
jede Rebe, die Frucht bringt, reinigt er, damit sie mehr Frucht bringt. Ihr seid schon 
rein durch das Wort, das ich zu euch gesagt habe. Bleibt in mir, dann bleibe ich in 
euch. Wie die Rebe aus sich keine Frucht bringen kann, sondern nur, wenn sie am 
Weinstock bleibt, so könnt auch ihr keine Frucht bringen, wenn ihr nicht in mir 
bleibt. Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und in wem ich 
bleibe, der bringt reiche Frucht; denn getrennt von mir könnt ihr nichts vollbringen. 
Wer nicht in mir bleibt, wird wie die Rebe weggeworfen, und er verdorrt. Man 
sammelt die Reben, wirft sie ins Feuer, und sie verbrennen. Wenn ihr in mir bleibt 
und wenn meine Worte in euch bleiben, dann bittet um alles, was ihr wollt: Ihr wer-
det es erhalten. Mein Vater wird dadurch verherrlicht, dass ihr reiche Frucht bringt 
und meine Jünger werdet.  
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  Sonntag 5. SONNTAG DER OSTERZEIT  29.04.2018 
 

08.30 Uhr Altötting Hl. Messe (Pfarrgottesdienst) 
  Wallfahrerhochamt in der Basilika St. Anna 

Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen der 

Pfarreiengemeinschaft; MG: Waltraud Rudolf f. + Vater 

Max Fisch; Maria Limmer f. + Ehemann und bds. + Ange-

hörige; Fam. Kunisch f. + Sohn und Bruder Christian und 

alle + Angehörigen; Birgit Gabler f. + Eltern und Großel-

tern; Gerlinde Pöschl f. + Bruder Willibald Hartmann; Josef 

Aigner m. Kindern  f. + Ehefrau u. Mutter z. Geburtstag; 

Fam. Sigrid und Hans Weinzierl f. bds. + Verwandte; Fam. 

Spyra um Gottes Segen für die Familie; Birgit Gabler f. + 

Ulrike Pleintinger 
 

09.00 Uhr Ganacker Hl. Messe  
Int.: Fam. Gritsch f. + Eltern Rudolf und Marianne Hofmei-

ster; MG: Fam. W. Mühlberger f. + Richard Stoiber; Anna 

Schweickl m. Söhnen f. + Eltern, Großeltern u. Schwieger-

eltern Mayerhofer-Schweickl 
 

 

 

  Montag Montag der 5. Osterwoche 30.04.2018 
 

08.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe 
Int.: e.g.P. zu Ehren der Muttergottes 

 

 

 
 

 Dienstag MARIA SCHUTZFRAU BAYERNS 01.05.2018 
 

08.00 Uhr Parnkofen Hl. Messe  
Int.: Jakob und Agnes Hofmeister f. bds. + Eltern; MG: 

Theresia Niklas f. + Angehörige; Fam. Alfred Kellner f. + 

Marianne Hofmeister; Fam. Esterl, Lappersdorf f. + Wal-

burga Limbrunner; Fam. Josef Scheuerer f. + Franz Hackl 

und Herbert Eder  
 

09.00 Uhr Pilsting Bittgang zur Heimkehrerkapelle (Friedenswallfahrt) 
  dort: Hl. Messe (Pfarrgottesdienst)  

Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen der Pfar-

reiengemeinschaft; MG: KSK Pilsting f. + Mitglieder und Ehe-

frauen; Waltraud Rudolf f. + Oma Theresia Heuschneider z. 

Geburtstag; Martina Stöckl zu Ehren der Mutter Gottes im 

Moos 
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09.00 Uhr Ganacker Hl. Messe   
Int.: Fam. Gritsch f. + Onkel Johann und Tante Maria 
 

10.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Cäcilia Schmerbeck zu Ehren der Muttergottes 

 

19.00 Uhr Pilsting Maiandacht   
 

19.00 Uhr Großköllnbach Maiandacht   

 
 

 

 Mittwoch Hl. Athanasius (Kirchenlehrer) 02.05.2018 
 

09.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
 H. M. Theresia Int.: Getrud Karrer zu Ehren der Heiligen Familie 
 

19.00 Uhr Waibling Maiandacht des Frauenbundes Pilsting 
  anschl. Muttertagsfeier 

 
 

 Donnerstag HL. PHILIPPUS u. HL. JAKOBUS 03.05.2018 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
  Int.: Männerverein Pilsting f. + Johann Harlander 
 

19.00 Uhr Töding Hl. Messe  
  Int.: Anni Adams f. + Tödinger 
 

19.00 Uhr Ganacker Frauengebetsstunde  
 
 
 

 

 Freitag Hl. Florian 04.05.2018 
 

08.00 Uhr Pilsting Krankenkommunion 
08.00 Uhr Großköllnbach Krankenkommunion 
08.30 Uhr Ganacker Krankenkommunion 
 

10.30 Uhr Herzogau Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Seniorenresidenz) 

Im Gebet gedenken wir mit den Bewohnern der Seniorenvilla  

+ Fr. Elisabeth Nadler 
 

19.00 Uhr Leonsberg Maiandacht des Frauenbundes   
  anschl. Muttertagsfeier 
 

19.00 Uhr Gosselding Hl. Messe  
  Int.: Susanne Fischer m. Familie f. + Otto Fischer zum 80. 

Geburtstag; MG: Josef und Bernadette Fischer f. + Eltern, 

Geschwister und Verwandte 
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 Samstag Samstag der 5. Osterwoche  05.05.2018 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Vorabendmesse zum 6. Sonntag der Osterzeit) 
Int.: Josef Steger f. + Ehefrau Annemarie Steger; MG: Otti-

lie Bauer f. + Schwester Rosi Nelz z. Sttg.; Richard Dob-

meier f. + Onkel Konrad Bauer; Fam. Ludwig Steinberger f. 

+ Tante Maria Diemut Knott 
 

19.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe (Vorabendmesse zum 6. Sonntag der Osterzeit) 
Florianitag der Freiwilligen Feuerwehren Großköllnbach  
und Töding 
Int.: Fam. Günther Hoffmann f. + Bruder u. Schwägerin 

Walter u. Rosa Hoffmann; MG: Fam. Günther Hoffmann f. 

+ Eltern Martha u. Cyrill Hoffmann; Marianne Hackl f. + 

Albert Murrer; Sohn Georg Weinzierl u. Tochter Iris Wein-

zierl-Bauer f. + Anna E.Weinzierl; Eveline Hierl f. + Ehe-

mann Hermann Hierl; Eveline Hierl f. alle Verstorbenen der 

Familien Hierl 

 

 
 

  Sonntag 6. SONNTAG DER OSTERZEIT  06.05.2018 
 

08.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Frieda Obermeier zu Ehren der Gottesmutter; MG: Ma-

thilde Asam für die armen Seelen 
 

09.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Fam. Able f. + Ehemann u. Vater; MG: Fam. Hans 

Eiblmeier f. d. Verstorbenen der Familie; Anna Haller f. + 

Schwagern u. Schwägerin Rita; Fam. Lammer f. + Eltern 
 

10.00 Uhr Pilsting Hl. Messe   
Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen der 

Pfarreiengemeinschaft; MG: Dr. Andreas Jörg f. + Tante 

Maria Schmal; Marianne Unterbauer f. + Sebastian und Ma-

ria Buchner; Fam. Fierlbeck f. + Eltern Hans und Mathilde 

Fierlbeck 
 

11.00 Uhr Pilsting Taufe  
 

19.00 Uhr Peigen Maiandacht (gestaltet vom Peigener Chor)  
 

19.00 Uhr Parnkofen Maiandacht   
 

19.00 Uhr Großköllnbach Maiandacht   
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Übrigens … 

In der Pfarrkirche Großköllnbach wird täglich um 17.30 Uhr der Rosenkranz  
gebetet. Dazu ergeht herzliche Einladung! 
 

Der Gebetskreis Pilsting-Großköllnbach-Parnkofen lädt die gesamte Pfarreiengemeinschaft  in 
die Pfarrkirche Großköllnbach, vom Gründonnerstag bis Karfreitagvormittag ein, der Einladung 
des Herrn zu folgen: „Bleibt hier und wachet mit mir“! Das Gebet in dieser Nacht in der Kirche 
Großköllnbach ist ein persönliches, ein stilles Gebet – jede oder jeder darf sich so viel Zeit neh-
men, wie er/sie kann - jede Zeit ist wertvoll. Ebenso wertvoll ist  es, sich zu Hause mit dem lei-
denden Herrn auf die Feier des Todes und der Auferstehung in der Gemeinschaft der Kirche 
vorzubereiten! In der Zeit von 21.00 Uhr bis in den Morgenstunden des Karfreitags ist die Mög-
lichkeit zur Nacht des Gebets zu kommen. Eine Liste wird rechtzeitig aufgelegt. Es ergeht dazu 
an alle herzliche Einladung! 

Jeden Mittwoch beten wir um 18 Uhr in der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt die 
Vesper, das Abendgebet der Kirche. Die Vesper ist Teil des Stundengebets 
(Brevier), das vor allem den Bischöfen, Priestern, Diakonen und Ordensleuten 
aufgetragen ist – stellvertretend für Ihre Ihnen anvertrauten Gemeinden. Es 
ist aber die Aufgabe des ganzen Volkes Gottes füreinander zu beten und Gott 
zu loben. Deshalb ergeht herzliche Einladung an alle Gläubigen! 
Einmal im Monat ersetzt eine Eucharistische Andacht die gemeinsam gebete-
te Vesper. Vor dem Angesicht des Herrn, der in Gestalt des eucharistischen 
Brotes unter den Betenden ist, sind die Gläubigen zum Lobpreis Gottes und 
zur stillen Anbetung eingeladen. 

 
Kurz notiert … . 
 
 

Pfarrheim-Kegelbahn 
Öffnungszeiten nach terminlicher Absprache mit Fam. Jungbauer 
Tel.: 09953-1878 (privat) bzw.  Pfarrheim-Kegelbahn: Telefon-Nummer: 09953-930215 
 

Pfarrheim und Kegelbahn sind von Gründonnerstag bis einschließlich Karsamstag 
für alle Veranstaltungen geschlossen! 
 

Ehevorbereitungsseminar  
Das nächste Ehevorbereitungsseminar im Dekanat Frontenhausen-Pilsting findet am 13.10.2018 
von 9.30 bis 14 Uhr in Wallersdorf statt. Anmeldungen bitte direkt im Pfarramt Wallersdorf.  
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Osterfrühstück 
In Pilsting sind auch heuer wieder alle Pfarrangehörigen der ge-
samten Pfarreiengemeinschaft nach der Auferstehungsfeier 
zum gemeinsamen Osterfrühstück im Pfarrheim eingeladen. Die 
Pfarrei spendiert Kaffee, Tee, Schinken und frische Semmeln. 
Vielen Dank sagen möchten wir schon im Voraus allen Helferin-
nen und Helfern, die sich dazu bereit erklären, für die gesamte 
Pfarreiengemeinschaft das Osterfrühstück vorzubereiten. 
 

 

 

 

 
Caritas-Sprechtag 
 

am Dienstag, 03. April  von 9.00 bis 11.00 Uhr 
am Dienstag, 17. April  von 9.00 bis 11.00 Uhr 

 

Telefonisch können Sie Herrn Zinsmeier an den Sprechtagen  
unter der Telefon-Nummer 09953-930219 erreichen 

 
 
 
 

Caritas-Kollekte  
Wir sagen allen Caritassammlerinnen und -sammlern ein herzliches Vergelt’s Gott für ihren wert-
vollen Dienst. Vielen Dank natürlich auch allen Spendern. Es konnte ein gutes Ergebnis erzielt 
werden, obwohl für viele Gebiete keine Sammler mehr zur Verfügung stehen. 
 

Pilsting 1.641,98 EUR 
Parnkofen 536,76 EUR 
Ganacker 970,11 EUR 
Großköllnbach 1.507,00 EUR 
 
 
 

Ostereier 
Auch heuer verkaufen die Pilstinger Minis wieder gefärbte Ostereier. Eine er-
ste Gelegenheit dazu bieten die Gottesdienste am Palmsonntag (einschließ-
lich Vorabendmesse) und der Seniorennachmittag des Pfarrgemeinderates 
am 24. März. Der Erlös kommt der Ministrantenkasse zugute und dient damit 
der Finanzierung der Romfahrt und anderen Aktivitäten der Ministranten. 
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Wir feiern Erstkommunion 
 
Die Erstkommunion ist ein Fest der ganzen Kirchengemeinde. Am Sonntag, 15. 
April und am 22. April empfangen 33 Kinder aus der Pfarreiengemeinschaft zum 
ersten Mal die heilige Kommunion.  
 
 

Am 15. April 2018 in Großköllnbach (10 Uhr) 
Treffpunkt: 9.30 Uhr beim Pfarrhof 
 

Burford Pia Nusko Caroline 
Bauer Michael Pfleger Leon 
Eder Tobias Pollinger Jonathan 
Erl Martin Ruhstorfer Maximilian 
Geßl Leon Schneiderbauer Jakob 
Glück Florian Schuster Tizian 
Holzapfel Pia Strähuber Lukas 
Kain Alexandra     

     

Am 22. April 2018 in Pilsting (10 Uhr) 
Treffpunkt: 9.30 Uhr beim Pfarrheim 
 

Birke Patrick Lau Aaron 
Brandhuber Alexander Lindner Laura 
Christl Mia Mac Ilvaine Victoria 
Cordes Johanna Menath Maximilian 
Eibl Simon Neudecker Tim 
Hackl Leon Niess Lana 
Hamberger Leonie Obermeier Angelina 
Jüng Anna-Lena Olheiser Anna-Marie 
Kühl Lucas  Pawlak Daria 

 
 
Bitte beachten Sie: Fotografieren während des Gottesdienstes ist ausschließlich der vom Kath. Pfarramt 
beauftragten Fotografin genehmigt.  

 
 

 



  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für Interessenten die am Sonntagmorgen gemeinsam mit den Fußwallfahrern das restliche Teil-
stück von Geratskirchen bis nach Altötting mitpilgern möchten, ist die Abfahrt dorthin von 
Großköllnbach ab 3.50 Uhr sowie auch von Waibling ab 3.50 Uhr und anschließend ab 4.00 
Uhr von Pilsting. Rückfahrt ist für diese Pilger um 11.00 Uhr ab Chiemgaustraße. 
 

Für die anderen Busse gilt Abfahrt von Großköllnbach 6.00 Uhr, sowie von Waibling ab 6.00 
Uhr und gemeinsam ab 6.15 Uhr ab Marktplatz Pilsting. Diese fahren bis zur Innbrücke und 
bis zum Busbahnhof in Altötting. Es besteht die Möglichkeit ab der Innbrücke bis zum Kapell-
platz (ca. 50 Minunten) mit allen mitzupilgern. Rückfahrt ist für diese Teilnehmer um 12.30 
Uhr ab Busbahnhof. 



  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Altötting-Wallfahrt der Pfarreiengemeinschaft unter dem Motto „Jesu Kreuz - unser 
Buch“ findet heuer am 28. und 29. April statt. Ein Höhepunkt wird sicher wieder das Wall-
fahrtsamt am Sonntag um 8.30 Uhr mit unserem Pfarrer Jürgen Josef Eckl in der Basilika  
St. Anna sein. Die musikalische Gestaltung übernimmt der Gemischte Chor. Beim Einzug 
sind heuer erstmals auch die Kommunionkinder und Firmbewerber der Pfarreiengemein-
schaft mit dabei. 
 

Zur großen Fuß- und Buswallfahrt sind alle recht herzlich zur Teilnahme 
eingeladen! Die Fußwallfahrer treffen sich wie immer am Samstag um 7.45 Uhr in 
Bubach zum Verladen des Gepäcks. Nach dem Wallfahrersegen um 8.00 Uhr mit wird 
betend gemeinsam los gepilgert. 
 

Der Aufbruch am Sonntag ist um 5.00 Uhr. Die Wallfahrer, die sich den Pilgerweg erst ab 
Geratskirchen zutrauen, können dann gemeinsam mit den Fußwallfahrern mitpilgern.  
Es besteht deshalb wieder die Möglichkeit am Sonntagmorgen mit  
den Bussen dorthin zufahren. 

Es wird wieder ein Bus nach dem Gottesdienst um ca. 9.30 Uhr zurück vom Busbahnhof 
nach Pilsting fahren. Dies muss bei der Anmeldung unbedingt angegeben werden. 
 
Anmeldemöglichkeiten: 
 

  Für Fußwallfahrer bei Albert Pöschl Tel. (09953) 2467 
 

  Für die Buswallfahrer werden die Anmeldungen im Pfarrbüro Pilsting vom 26. 
März bis 13. April (bis 11.30 Uhr) entgegengenommen. Bitte die Öffnungszeiten des 
Pfarrbüros beachten. 

 



  

 
 

 

 

Amtliche Hinweise und Bekanntmachungen 
 

Ergebnis der Pfarrgemeinderatswahl 
 

Wahlberechtigte:  4.241 

Abgegebene Stimmen:  1.690 

Davon ungültig:  3 

Wahlbeteiligung:  39,8 % (gesamt)       36,9% (Pilsting)       50,0 % (Großköllnbach) 
 

Gewählt wurden (in alphabetischer Reihenfolge): 
 

Alt Elisabeth 

Eder Sebastian 

Eiblmeier Konrad 

Haller Bernhard 

Herrnberger Andrea 

Höpfl Katharina 

Huber Claudia 

Hüttner Andreas 

Meindl Renate 

Mittendorfer Rudolf 

Kiermeier Christian 

Limbrunner Theresa 

Petschko Werner 

Plendl Isolde 

Schwarz Johanna 

Sturany Gerhard 

Unterbauer Marianne 

Weinberger Martina 

Westermeier Doris 

Weinzierl Sigrid 
 

Gemäß Wahlordnung beruft der Pfarrer in den Pfarrgemeinderat: 
Brigitte Karl 
Gerhard Schütz  
Norbert Weinmann 
 

Den Sachausschüssen gehören ferner an:  
Ramona Meindl, Bernhard Zettl, Maria Hertreiter, Monika Kroiß 
 

Aus der konstituierenden Sitzung des Pfarrgemeinderates 
Bei der konstituierenden Sitzung des Pfarrgemeinderates wurde Werner Petschko (Pilsting) 
zum Sprecher und Johanna Schwarz (Großköllnbach) zur stellvertretenden Sprecherin des 
Gesamtpfarrgemeinderates gewählt. Als Schriftführer stellte sich Andreas Hüttner zur Verfü-
gung. Nach der Bildung der Sachausschüsse wurden die ausscheidenden Mitglieder verab-
schiedet. Einen ausführlichen Bericht zur konstituierenden Sitzung und ihren Ergebnissen fin-
den Sie auf  www.pfarreiengemeisnchaft-pilsting.de 

 
 

Kirchenrechnung 2017 
Die Kirchenrechnung des Benefiziums Ganacker für das Haushaltsjahr 2017 wurde durch die 
Kirchenverwaltungen in der Sitzung vom 23.03.2018 geprüft. Es gab keine Beanstandungen. 
Vom 09.04. bis 20.04.2018 liegen sie im Pfarrbüro Pilsting zu den üblichen Öffnungszeiten für 
Personen mit berechtigtem Interesse nach vorheriger Anmeldung zur Einsicht auf.  
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Änderungen in der Gottesdienstordnung 
Der Gesamtpfarrgemeinderat hat einstimmig beschlossen, die Gottesdienstordnung zu än-
dern, so dass künftig auch krankheitsbedingten Ausfällen von Priestern und Organisten sowie 
pastoralen Bedürfnissen Rechnung getragen werden kann.  
In den Filial- und Nebenkirchen finden in den Sommermonaten jeweils einmal im Monat Mess-
feiern statt. In den Benefizien werden zweimal im Monat Werktagsgottesdienste gefeiert. 
Messfeiern an Werktage finden zudem im Pilsting und Großköllnbach zweimal in der Woche 
statt, im Seniorenheim Kursana immer mittwochs. Mittwochabend laden wir zur Eucharisti-
schen Andacht bzw. zur Vesper in die Pfarrkirche Pilsting ein.  
Die Vorabendgottesdienste finden in Pilsting jeden Samstag statt, in Großköllnbach zweimal 
im Monat, an den anderen beiden Samstagen in Ganacker oder Parnkofen. Am Sonntag fei-
ern wir immer um 9 Uhr in Großköllnbach und um 10 Uhr in Pilsting Eucharistie; zweimal im 
Monat in Pilsting zusätzlich um 8 Uhr; an den anderen beiden Sonntagen in Ganacker oder 
Parnkofen jeweils um 8.30 Uhr. 
 

 

 
 

Kirchgeld 
 

Liebe Pfarrangehörige! 
 

Die Katholischen Kirchenstiftungen von Pilsting, Ganacker und Parnkofen bitten um die 
Entrichtung des Kirchgeldes für das Jahr 2018.   

Aufgrund der ständig steigenden Unterhaltskosten unserer Kirchengebäude bitten wir 
um eine freiwillige Spende als Kirchgeld. Das Kirchgeld ist ein wichtiger Beitrag zum 
Unterhalt der Kirchengemeinde und dient ausschließlich zur Unterhaltung der zahlrei-
chen Bauwerke in unserer Pfarreiengemeinschaft; somit verbleibt das Kirchgeld 
vollständig bei der jeweiligen Kirchenstiftung.         

Zur Zahlung des Kirchgeldes bitten wir alle Pfarreiangehörige, die über 18 Jahre alt 
sind und ein eigenes Einkommen haben. 

Mit dem Spendenvorschlag in Höhe von 3 EUR pro Jahr denken wir uns in bescheide-
ner Höhe zu bewegen, wenn man die Kosten für Strom, Heizung, Instandhaltung, Sa-
nierungen und Renovierungen bedenkt.      

Das Kirchgeld kann bargeldlos mit dem beiliegenden Überweisungsträger beglichen 
werden. Selbstverständlich kann es auch bar im Pfarrbüro Pilsting bezahlt werden.      

Auf Wunsch erstellen wir bei höheren Beträgen gerne eine Spendenquittung.         

Für Ihre Bereitschaft und Ihr Verständnis sagen wir bereits vorab schon herzlichen 
Dank! 
 

Pfarrer Jürgen Josef Eckl 
im Namen der Kirchenverwaltungen 
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„Herz über Kopf“ – Die Firmvorbereitung 2018 
 

Mit dem Infoabend für die Firmbewerber(innen) und ihre Eltern hat am 16. März die Firmvor-
bereitung begonnen. In den nächsten Monaten sind die Jugendlichen eingeladen, ihren Glau-
ben und ihre Pfarrgemeinde tiefer kennenzulernen. Dies soll unter Begleitung von Pfarrer 
Eckl zum einen durch verschiedene wählbare soziale Projekte geschehen; zum anderen 
durch spirituelle Angebote, die vor allem junge Menschen ansprechen. Schließlich werden 
sich die Firmlinge um Juli bei einem gemeinsamen Wochenende im Haus Werdenfels thema-
tisch mit der Firmung auseinandersetzen. Hier ein terminlicher Überblick: 

 
 

Sozialprojekte  
 

Besuch bei den Landshuter Werkstätten 
5. April 2018, 13.30 Uhr 
 

Mitgestalten des Seniorennachmittags 
11. April 2018, 13.30 Uhr, Pilsting 
15. Mai 2018, 13.30 Uhr, Großköllnbach 
 

Rosenkränze basteln und verkaufen 
21. April 2018, 15 Uhr 
 

Besuch bei der Tafel in Pilsting 
25. Mai 2018, 11.30 Uhr  
 

Besuch bei Asylbewerbern 
26. Mai 2018, 14 Uhr 
 

Besuch in der Seniorenvilla 
2. Juni 2018, 15 Uhr 
 

Wie ist das mit dem Tod? Besuch beim Bestatter 
15. Juni 2018, 15 Uhr 
 

Aktion beim Pfarrfest 
9. September 2018, ab 11 Uhr   
 

Eine-Welt-Projekt, 24. Juni 2018, 9.30 Uhr, Pilsting  
16. September 2018, 8.30 Uhr, Großköllnbach 
 

Wie entsteht unser Pfarrbrief? Besuch in der Druckerei 
17. September 2018, 14.30 Uhr 
 
 

Spirituelle Angebote 
 

Chrisam-Messe mit Bischof Rudolf in Regensburg – Jugendmaiandacht „Und meine Seele 
singt“ – Altötting-Wallfahrt – Sternbittgang nach Waibling – Abendlob „Hour of Mercy“ mit 
anschließendem Grillen … mehr dazu im jeweiligen Pfarrbrief. 
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Aus der Pfarrchronik 

 
 
 

Im Sakrament der Taufe wurde als Kind Gottes  
in die Gemeinschaft der Glaubenden aufgenommen: 

 
Michael Koller 
geboren am 18. Juli 2017  
getauft am 11. Februar 2018 in Großköllnbach 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Marlene Schwarzmüller 
gestorben am 18. Februar in Deggendorf,  
beerdigt am 24. Februar in Großköllnbach 
 

Maria Baumann 
gestorben am 20. Februar in Las Palmas,  
beerdigt am 3. März in Pilsting 
 

Emma Gleißner 
gestorben am 19. Februar in Ansbach,  
beerdigt am 6. März in Pilsting 
 

Ottmar Schmidbauer 
gestorben am 1. März  in Niederalteich,  
beerdigt am 8. März in Pilsting 
 

Erwin Markus 
gestorben am 11. März in Pilsting,  
beerdigt am 14. März in Großköllnbach 
 

 

In den Frieden des Herrn gingen heim: 

Herr, gib ihnen  
die ewige Ruhe,  
und das ewige Licht  
leuchte ihnen!



  

März-April-Mai

 01.04. 
In Pilsting sind auch heuer wieder alle Pfarrangehörigen der gesamten Pfarrei-
engemeinschaft nach der Auferstehungsfeier zum gemeinsamen Osterfrühstück 
im Pfarrheim eingeladen. Die Pfarrei spendiert Kaffee, Tee, Schinken und frische 
Semmeln. 

 10.04. 
Am 10. April fährt der Frauenbund Pilsting nach München ins Olympia-
Einkaufszentrum und zum Bayerischen Rundfunk. Die Fahrt ist ausgebucht, es 
besteht eine Warteliste. 

11.04. 
Zum Seniorennachmittag am Mittwoch, 11. April um 14.00 Uhr ergeht herzliche 
Einladung in den Pfarrsaal Pilsting für alle Senioren der  Pfarreiengemeinschaft! 
Neuzugänge ab 65 Jahre sind herzlich willkommen! 

 12.04. 
Am 12. April findet um 19.00 Uhr im Pfarrheim der Vortrag „Wenn Essen Bauchweh 
macht“ mit Frau Silke Gulder, Dipl.-Ökotrophologin, statt. Sie referiert über Lebens-
mittelunverträglichkeiten durch Laktose, Fruktose, Gluten. Bei Beschwerden im 
Magen-Darmtrakt verzichten viele Menschen auf den Arzt-besuch und kaufen 
Lebensmittel "frei von …". Oft ist das unnötig und teuer. Der Vortrag gibt einen 
Überblick über Diagnose, Lebensmittelauswahl und "Fallen" in der Zutatenliste. Es 
ergeht herzliche Einladung an die ganze Bevölkerung, auch an die Männer. 

 14.04. 
Bitte die Kommunionkerzen mitbringen!  

 15.04. 
Die Feier der Erstkommunion beginnt mit dem Einzug der Erstkommunionkin-
der und des liturgischen Dienstes vom Pfarrhof (Pilstinger Straße) aus. Die 
ersten Bänke in der Pfarrkirche sind für die Kommunionkinder und deren Eltern 
und Geschwister reserviert. 

 21.04. 
Am 21. April wird in Großköllnbach die Jahreshauptversammlung des Di-
özesanverbandes Regensburg abgehalten. Beginn ist um 9.00 Uhr mit 
einem Kirchenzug und Gottesdienst, im Anschluss findet die Versammlung im 
Gasthaus Brunner statt.  
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 21.04. 
Bitte die Kommunionkerzen mitbringen!  

 22.04. 
Die Feier der Erstkommunion beginnt mit dem Einzug der Erstkommunionkinder 
und des liturgischen Dienstes vom Pfarrheim aus. Die ersten Bänke in der Pfarrkir-
che sind für die Kommunionkinder und deren Eltern und Geschwister reserviert. 

 24.04. 
Der Katholische Frauenbund Großköllnbach lädt am 24. April um 14.00 Uhr 
herzlich zum Kaffeekränzchen ins Gasthaus Egerer ein. Das Kaffeekränzchen 
wird traditionell von der VR-Bank unterstützt. Ein unterhaltsames Programm wird 
organisiert. 

 01.05. 
Die Pfarreiengemeinschaft und die KSK-Pilsting laden am 1. Mai die gesamte 
Bevölkerung zum jährlichen Bittgang zur Heimkehrerkapelle zur Mutter Gottes 
im Moos recht herzlich ein. Abmarsch ist um 9.00 Uhr am Pfarrheim. 

 02.05. 
Der Kath. Frauenbund Pilsting lädt herzlich ein zur Maiandacht am Mittwoch 2. 
Mai um 19.00 Uhr in Waibling, die vom Peigener Chor gestaltet wird. An-
schließend findet die Muttertagsfeier im Gasthaus Limbrunner statt. 

 04.05. 
Der Kath. Frauenbund Großköllnbach lädt ein zur gemeinsamen Maiandacht 
am Freitag 04. Mai um 19.00 Uhr in die Kirche nach Leonsberg ein. Anschlie-
ßend findet im Gewölbe die Muttertagsfeier statt. 

 04.05. 
Der Kath. Frauenbund Pilsting gestaltet am Freitag, 4. Mai die Vater- und 
Muttertagsfeier im Kursana Domizil. Die musikalische Unterhaltung überneh-
men Ludwig und Korbinian Rauch. 

12.06. 
Der Dekanatsausflug findet in diesem Jahr am 12. Juni statt. Wir begeben uns 
heuer „Auf den Lebensweg vom hl. Bruder Konrad: von Parzham nach 
Altötting – Seine Berufungsgeschichte. Geplante Stationen: Taufkirche St. 
Wolfgang, Wallfahrtskirche Aigen St. Leonhard, St. Anna in Ering, St. Konrad 
in Altötting. Nähere Informationen im nächsten Pfarrbrief. 

 

Die Vereine und Gruppen der Pfarreiengemeinschaft sind gebeten, Ihre Termine und Veröffentlichungen bis spätestens 18.05.2018 im  
Pfarrbüro abzugeben. Ansonsten kann ein Erscheinen im nächsten Pfarrbrief nicht gewährleistet werden. 
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